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Das Beste kam diesmal
gleich zu Beginn. Denn
beim Celler Triathlon war
das 600-Meter-Schwimmen
in der Aller noch die ange-
nehmste Übung. Danach
mussten die sechs Athleten
vom TSV Barsinghausen
auf dem Rad (27 km) und
der Laufstrecke (7 km) bei
30 und mehr Grad mächtig

schwitzen. „Dennoch haben
wir drei Podestplätze ge-
holt“, sagt TSV-Sprecher Jan
Roehl.
Er lieferte sich mit sei-

nem Vereinskollegen Björn
Wüsteney ein hartes inter-
nes Duell. Wüsteney lag
nach dem Schwimmen
noch um fast zwei Minuten
in Front, doch das holte der
ältere Roehl auf dem Rad
wieder auf. AmEnde kam er
nach 1:21:23 Stunden als 13.

(5. TM40) der 434 Starter
ins Ziel, Wüsteney landete
nach 1:21:54 Stunden einen
Rang dahinter und schaffte
in der TM-25-Wertung den
Sprung auf den dritten Platz
und das Podium.
Ebenfalls fast einträchtig

liefen Vater Kersten und
Sohn Fabian Koschorek ins
Ziel. 1:26:31 Stunden bedeu-
teten für den Vater Rang 31
(5. TM50), für den knappen
Rückstand als 32. in 1:26:55

Stunden konnte sich der Fi-
lius mit dem guten Rang
zwei bei den TM-18-Jugend-
lichen trösten.
Als 18. bei den Frauen

schaffte auch Ina Wildha-
gen in 1:39:08 Stunden den
Sprung auf einen Podiums-
platz. Sie war Zweite TW-35-
Seniorinnen. Markus Jakob
komplettierte als Nummer
116 (23. TM40) in 1:35:03
Stunden das halbe Barsing-
häuser Dutzend.

Triathlon: Drei Podiumsplätze für den TSV Barsinghausen in Celle

Das Training in Empelde
zahlt sich für Hering aus
Die Arnumer Kanutin

SabrinaHering (HKCHan-
nover), die im Sport- und
Freizeitcentrum Empelde
trainiert und von dessen
Förderverein unterstützt
wird, hat sich bei ihrem
ersten Einsatz in der Leis-
tungsklasse prompt den
deutschen Meistertitel ge-
sichert. ImKajak-Einerwar
die 20-Jährige in Branden-
burg an der Havel auf der
1000-Meter-Strecke in

4:17,109 Minuten erfolg-
reich.
Für Hering ist der Titel-

gewinnnacheinemschwie-
rigen Jahr eine Genugtu-
ung gewesen. „Die Doppel-
belastung Sport und Arbeit
sowie kleinere gesundheit-
liche Probleme hatten sie
etwas zurückgeworfen“,
sagte ihr Trainer Jan
Francik. „Nun haben wir
uns mit Olympia 2016 ein
neues Ziel gesetzt.“ moj

Mit 25:26 (13:14) hat das
Verbandsligateam des HV
Barsinghausen im ersten
Testspiel nach der Sommer-
pause nur denkbar knapp
beim Oberligisten MTV
Großenheidorn den Kürze-
ren gezogen. „Für den ersten
Auftritt passte das Zusam-
menspiel schon ganz gut“,
zeigte sich Trainer Jürgen
Löffler für den Anfang zu-
frieden, sieht aber durchaus
noch Steigerungspotenzial.
„Zwar haben unsere Tor-

hüter Marc Daseking und
André Rudolf tadellos pa-
riert, aber das Zweikampf-
verhalten in der Deckung ist
genauso wie das gezeigte
Tempo noch ausbaufähig“,
benannte Löffler die
Schwachpunkte, an denen
sein Team am Donnerstag
gegen die HSG Idensen/
Wunstorf ab 19 Uhr in der
Glück-Auf-Halle weiter fei-
len wird. jz

HVB-Keeper
parieren
tadellos

Handball

Ein einsames Rennen ist
Thomas Bartholome bei der
25. Auflage des Hamelner
Stadt-Laufes gerannt – nur
die Zuschauer am Strecken-
rand waren bei ihm. Auf der
Strecke konnte dem Aus-
dauermann vom TSV Kirch-
dorf keiner folgen. Seine
zehn Runden im Zehn-Kilo-
meter-Lauf drehte Bartholo-
me in 32:28 Minuten. Der
zweitplatzierten Dirk König
(Garbsener SC) folgte erst
nach 35:34 Minuten. mab

Einsam in
Hameln

Leichtathletik
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Bei Rekordtemperaturen
in den drei Sporthallen ha-
ben 24 Damenmannschaf-
ten das Vorbereitungstur-
nier des TuS Empelde absol-
viert. Das Finale der A-Grup-
pe entschiedDrittligistHSG
Osterode mit einem 14:8-
Kantersieg über die vom
Burgdorfer Ex-Trainer Tho-
mas Löw trainierte Oberli-
gamannschaft des VfL
Wolfsburg für sich. Im Spiel
um Platz 3 konnte sich der
ATSV Habenhausen (OL
Nordsee) gegen die weibli-
che Oberliga-A-Jugend der
HSG Rosdorf-Grone knapp
mit 14:13 durchsetzen,
musste dafür gegen die Ros-
dorfer Youngster aber alle
Kräfte mobilisieren.
Die B-Runde gewann wie

bei den Herren am Vortag
die 2. Mannschaft des Han-
noverschen SC. Die Gastge-
berinnen des TuS Empelde
zeigten gleich im ersten
Spiel gegen den SVGarßen/
Celle eine engagierte Leis-
tung und lagen zwischen-
zeitlich gegen den Oberli-
gisten sogar in Führung.
Erst in der Schlussphase
verpasste die Riege vonMar-
kus Waldeck gegen die noch
nicht ausgeschlafenen Cel-
lerinnen die Sensation und
unterlagen mit 15:18.
Vier weitere Niederlagen

der Empelderinnen gegen
die HSG Langenhagen
(12:17), ATSV Habenhausen
(7:18), TSV Niederdodele-
ben (12:17) und HSG Ros-
dorf-Grone (9:13) bedeute-
ten für den einzigen Regi-
onsligisten in der A-Runde
zwar am Ende den letzten
Platz, Trainer Waldeck hatte
aber dennoch einen guten
Eindruck von seiner Riege.
„Wir haben durchweg gegen
Gegner, die zwei oder drei
Klassen höher spielen, auf
dem Feld gestanden. Für die
Länge der Veranstaltung
war das eine ordentliche
Leistung. Besonders unsere
jüngeren Spielerinnen ha-
ben viel gelernt“, lobte der
Coach.
Ein positives Fazit konnte

auch das Empelder Organi-

satorenteam ziehen. „Im
Damenbereich gab es nur
eine kurzfristige Absage,
zudem sind alle Schieds-
richter angetreten. Schlim-
me Verletzungen und rote

Karten blieben aus, und die
ersten Gäste haben bereits
ihreRückkehr für das nächs-
te Jahr angekündigt“, be-
richtete Spielwart Torsten
Gorn von einer gelungenen

Veranstaltung. Bis zur Pla-
nung der Neuauflage 2013
will sich Gorn aber nach Be-
wältigung der diesjährigen
Mammutaufgabe noch ein
wenig Zeit lassen. „Nach

dieser Bullenhitze über zwei
Tage sind nun erst einmal
eine Dusche und diverse
Kaltgetränke zur Erholung
angesagt“, meinte der Em-
pelder.

Handball: 24 Damenmannschaften testen beim Vorbereitungsturnier in Empelde ihre Form
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